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Einfach sauberhaft!Einfach sauberhaft!

4 x in NORDHESSEN
Bad Zwesten-Fritzlar-Homberg(Efze)-Stadtallendorf
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SONNTAG — SAMSTAG
09.03. — 15.03.2025
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

www.hoteltanneck.de

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681 9921-0 • Fax 9921-97

E-Tankstelle am Hotel

Ihr Ausflugsziel
im schönen Knüll
Genießen Sie bei uns regionale

Spezialitäten und Köstlichkeiten.

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

sonntags ab20.30 Uhr geschlossen

15.3. · 16.3.
GARTENMÖBEL-
HAUSMESSE

Sa. 9-17 h · So. 11-17 h

VERKAUFS-
OFFENER
SONNTAG

TOLLE ANGEBOTE IM

GESAMTEN HAUS!

Die bunte Vielfalt bei Ihrem
Fachhändler vor Ort

Joh. Benderoth e. K.
Kasseler Straße 1 - 3

34246 Vellmar
Telefon: (0561) 82 15 24

www.benderoth.de
Benderoth

Y. Gabriel · 34212 Melsungen
Kasseler Str. 1 · Telefon 05661 923785

Malermeister
Polattimur GmbH

Von Außenputz bis Tapezieren –
wir „leben“ das Handwerk,

überzeugen auch Sie sich davon.
Malermeister Polattimur · Homberg (Efze)

05681 938875 · 0173 9407173
www.polattimur.de

Cevapcici-TellerCevapcici-Teller
mitPommes frites, Djuvec-Reis und Salat 13,90

MontenegrotellerMontenegroteller
Kammsteak, Kotelett, Hacksteak, Speck,
Djuvec-Reis, Pommes frites undSalat 15,90
Küchenzeiten: Mo. Ruhetag
Di.–Sa. 17.00–21.00 Uhr
So. 11.30–14.00 u. 17.00–21.00 Uhr

www.balkanrestaurant .com

Angebot imMärz:

Jetzt vonhohen
Kursenprofitieren!

August-Vilmar-Str. 7
34576 Homberg (Efze)

I. Jeremia
Mo-Fr: 10:00-17:00

Die Goldwaage
Wir kaufen zu hohen Preisen an!

05681 - 818 99 60
goldwaage-homberg.deAltsilber ZinnZinnMünzen& Barren

Goldschmuck ZahngoldBruch- &Altgold

Bezahlbarer OPEL Service
in familiärer Atmosphäre...

seit fast 100 Jahren!

Ständig großes Angebot an:
• Jahreswagen • Jungwagen • Gebrauchtwagen

Autohaus Friedrich Huber GmbH & Co. KG • Marburger Str. 31 • 35279 Neustadt (Hessen)
Telefon 06692 2038-0 • info@huber-neustadt.de

Ihr Servicepartner
für ALLE Marken!

• Lackiererei • Unfallreparatur
• Elektronische Fehleranalyse
• Reifenwechsel • Inspektionen u. v. m.

Bad Zwesten – Ein Jahr ist das
LöwenbadinBadZwestennach
der aufwendigen Sanierung
jetztwieder geöffnet. Seit rund
einem Jahr bietet das kleine
Schwimmbad Besuchern wie-
dergroßenBadespaß.„Diegan-
zeArbeit undMühehaben sich
gelohnt undwir sind jeden Tag
stolz auf unser ‚neues‘ Löwen-
bad. Trotz des hellen und mo-
dernen Designs fehlt es nicht
an Gemütlichkeit und Wohl-
fühlfaktor“, verkündet Bürger-
meisterAchimSiebert.
DieNutzerzahlendervierge-

meindeeigenen Kurse seien
sehrzufriedenstellend.DasAn-
gebot reicht von Aqua-Jogging
über Aqua-Fitness bis „Fit für
Senioren“. „Innerhalb eines
Jahres konnten wir 4.187 Kurs-
teilnehmer verbuchen“, so
Kurdirektorin Natascha Rath.
Die Aqua-Kurse und das Moon-
light-Schwimmen, das jeden
vierten Freitag im Monat statt-
findet, sindbei JungundAlt be-
liebt. Die besondere Badezeit
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien,sonntagsvon14bis17.30
Uhr, erfreue sich ebenfalls gro-
ßer Beliebtheit. „Da noch viele
Hallenbäder in der Region ge-
schlossen oder im Sanierungs-
stand sind, kommen noch
mehrBesucheralsüblich“, sagt
Siebert. „Nach einem Jahr Öff-
nung sind wir sehr zufrieden
mit den Nutzerzahlen.“ 30.746
Gäste besuchten innerhalb ei-
nes Jahres das Löwenbad. Der
Bürgermeister hatte bereits im
September verkündet, dass die
imHaushaltsentwurf 2024 ein-
geplanten 110.000 Euro an Ein-
nahmenerreichtwürden.Den-
noch ist das Schwimmbad

nach wie vor defizitär. Es ver-
fügt über zwei Becken. Die
Temperatur im großen Becken

beträgt 31 Grad. Im Rundbe-
ckenerwartendieBadegäste34
Grad. Ein Blockheizkraftwerk

beheizt das Schwimmbad und
hält die Wassertemperaturen
konstant. Dienstags und mitt-

wochs ist das Bad nicht für die
Öffentlichkeit nutzbar. Den-
noch ist an den beiden Tagen
viel Bewegung im Löwenbad.
„Denn wir haben viele Fremd-
nutzer wie beispielsweise die
‚Bewegungssport-Gemein-
schaft‘, Osteoporose-Gruppe,
DLRG-Ortsvereine, Schwimm-
schule Delfish, Altenburgschu-
leBadZwesten“,erläutertRath.
Zu den Programm-Höhe-

punkten im Laufe des Jahres
zählen neben dem monatli-
chen Moonlight-Schwimmen
auch Poolpartys für Jung und
Alt. Auch ein Wasserkino wird
angestrebt, kündigt Rath an,
die informiert, dassnoch„viele
Ideen in der Kreativschublade
schlummern“.
Insgesamt 4,75MillionenEu-

ro hatte die Gemeinde für die
Sanierung des Löwenbads ein-
geplant, die Summe jedoch
nicht komplett ausgeschöpft.
„Wir haben ein tolles Ergebnis
erzielt“, sagte Siebert vor ei-
nem Jahr. Die Gemeinde steht
zum Schwimmbad, will lang-
fristigEigentümerbleiben.Das
haben im September auch die
Parlamentarier mit ihrer Ent-
scheidung bestätigt, den Ver-
kauf des Schwimmbads an die
Energie Waldeck-Frankenberg
(EWF)abzulehnen.

CHRISTINA ZAPF

Großer Zuspruch für das Löwenbad
Bilanz: Schwimmbad in Bad Zwesten ist seit rund einem Jahr wieder geöffnet

Das erste Jahr nach der Wiedereröffnung lief gut: 30.746GästebesuchtendasLöwenbadbinnen
eines Jahres. FOTO: GEMEINDE BAD ZWESTEN

Die Öffnungszeiten
DasLöwenbadhatmontags
unddonnerstagsvon16Uhr
bis20.30Uhrgeöffnet.Diens-
tagsundmittwochsbleibtdas
Löwenbadaufgrundvon
Fremdnutzungenfürdie
Besuchergeschlossen.Freitags
istdasLöwenbadvon8.30Uhr
bis21.30Uhrgeöffnet, sams-
tags inderZeitvon14Uhrbis
21.30Uhr.Sonntags sinddie
Öffnungszeitenvon8.30Uhr
bis18Uhr. ciz



www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung.

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

je

Hibiskus
viele versch. Sorten

13er Topf

77..9999
Edel-, Kletter-,

Duft- o.Beetrose
viele versch. Sorten

12/14er Topf

55..9999je
Bio-

Beerenobst
am Stamm
versch. Sorten
Höhe 100 cm

23cm Topf

1212..9988je
Verschiedene
Obstbäume

versch. Sorten
Höhe 150 cm

27cm Topf

1919..9988je

je
Hecken-

buxus
Höhe

ca. 35 cm
13 cm Topf

77..9999

DE-ÖKO-006
EU Landwirtschaft

77..9999

2929..5500

Feuerschale
Gusseisen,
Ø 60 cm

Edel-
stahl

Säulen-
grill

Höhe 69 cm,
Ø 39 cm

ca. 35 cm

ca. 70 cm

ca. 100 cm

Busch- &
Strauchstützen

versch. Größen,
grün

Pflanzkübel
anthrazit

Bambus-
Pflanzstab, natur

11..5599jeab

BBQ
Grill

Ø46cm
Höhe
83 cm

Edelstahl
Grill-
besteck
3-teilig, ca. je
35cm lang

2929..9898

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

44..9999

Holz-
Grillzange00..7979

Solarlaterne
anthrazit o.grau,
Höhe 45,5 cm

2929..9898je
Solar
Garten-
fackel
mit Flammen-
effekt
ca. 50 cm 5.99
ca. 78 cm 8.99 33..4499

11..9999Ø 25cm je
z.B.

28x28 cm3,99
40x40 cm 7,99

Untersetzer

Ø 25cm je
z.B.

Ahorn
„Acer
Palmatum“
versch.Sorten
Höhe 40 cm, 15cm Topf

je AAbbbbiilldduunngg äähhnnlliicchh

Ginkgo
„Biloba“
20cm Topf
Höhe
40 cm

99..9988
AAbbbbiilldduunngg äähhnnlliicchh

je2525..0000

Magnolie
Hybride
viele versch.
Sorten,
Höhe 60cm
19 cm Topf

Höhe 120cm

Profi-Grillpavillon
Aluminium u. Stahlrohr anthrazit pulverbe-
schichtet, Polycarbonat-Platten ca. 6mm,
Wasserdicht

279279..5050

33..9999
Kirschlorbeer

„Rotundifolia“
Höhe

ca. 0,8-1,0 m
23 cm Topf

AAAAAAbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbbiilllllllllllllllllllllllllllllllldddddddddddddddddddduunngg äähhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhnnlliicchh
1919..9988

Verschiedene
Nussgehölze

Kastanie, Wallnuss o.
Haselnuss

Höhe 100 cm
24 cm
Topf

Pflanztopf
anthrazit o. terrakotta,
versch. Größen

Untersetzer
anthrazit
versch.
Größen

120 cm 0,99
150 cm 1,29
180 cm 11,,4499

ab Mo., den 10.03.2025

Hängende
Kätzchen-
weide
Salix

Fanta Zero,
Mezzo-Mix Zero,

Sprite Zero,
Strawberry
o. Mango

33..9999***zzgl. 1,50
Einwegpfand

1kg=13,27

1.99

Castello
mild und nussig

150g

Heinz
Tomato
stückig

versch. Sorten
390g

1kg=2,03

6er Pack

6 x 1,25l = 7,5 l

ccaa.. 224455xx115500xx223333ccmm

kein Wärmestau

inkl. Ablage
tisch

Stangenspargel
im Glas

geschält,
ATG=320g;
530g Glas

1kg=1,84 ATG0.59

1kg=6,64-5,19

Wingert
Fertiggerichte

versch. Sorten
375/480g

22..4499je
1l =
0,532

Bayrischer
Gurkentopf

ATG 850g
1550g

ATG 1kg=2,93

2.49

0.79
Geflügelwiener

geräuchert
1000g

4.89

z.B.
Höhe 30cm

1515..0000
77..9999

Garten
Relaxstuhl
m. Kopfpolster
schwarz, verstellbar,
pulverbesch.
Metallgestell,
B64 x T95 x
H 111cm

Bistrostuhl
Metallgestell/

Polyratten,
grau/

schwarz,
stapel-

bar

Gartenstuhl
Metallgestell/

Textil,
anthrazit,
stapelbar

00..9999

2525..00001515..0000

11..9999
11..4949

22..4949

33339999....99998888

2525..0000
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Felsberg/Gensungen – 55 Jah-
re sind für eine neue Brücke
aus Stahlbeton eigentlich kein
Alter. Für die 1970 eingeweihte
Ederbrücke zwischen Felsberg
undGensungenaberschon.Sie
soll neu gebaut werden. Das
hat das Straßen- und Verkehrs-
managementHessenMobil auf
AnfragederHNAbestätigt.
Einen Zeitpunkt für den Bau

könne man aber noch nicht
nennen. „Wir kalkulieren mit
einerBauzeitvonetwadrei Jah-
ren“, erklärte der Pressespre-
cher von Hessen Mobil, Marco
Lingemann,aufAnfrage.
Ziel sei, die neue Brücke an

Ort und Stelle neu zu bauen.
Während der Bauzeit solle der
Verkehr über eine Behelfsbrü-
ckegeführtwerden.„Obundin
welcher Form sich das umset-
zen lässt, hängt zum großen
Teil von den Ergebnissen der
hydraulischen Berechnungen
ab“, sagtLingemann.
Einen sogenannten Ersatz-

NeubauhatteHessenMobil be-
reits im August 2020 offiziell
angekündigt: „Hessen Mobil
wird in Kürze erste Vorberei-
tungen für die Planung eines
Ersatzneubaus der Brücke der
Landesstraße 3220 zwischen
Gensungen und Felsberg tref-
fen.“ Seitdem sind Vorarbeiten
gelaufen. Erst kürzlich war am
Steinweg in Felsberg erneut
vermessenworden.

Auf einer Länge von 370 Me-
tern überbrückt das Bauwerk
die Eder und die Main-Weser-
Bahn. „Die mehrarmige Brü-
cke hat diverse konstruktive
Mängel,dieeineSanierungder-
artig aufwendig machen wür-
de, dass einNeubauwesentlich
wirtschaftlicher ist“, hieß es
schon vor fünf Jahren. Und:
„Hinzukommt, dassderUnter-
haltungsaufwand bei einer
neuen Brücke deutlich gerin-
ger ist als bei einem alten Bau-
werk, bei dem auch nach einer
Sanierung stetig weitere Repa-
raturenanfallenwürden.“
Im Herbst 2020 war bereits

das gesamte Umfeld der
Brückevermessenworden,um
ersteVorentwürfe für denNeu-
bau erstellen zukönnen.Dabei
war ein relativ großer Bereich
untersucht worden, um nach
den Angaben Lingemanns
auch Entwürfe für eine mögli-
che Ersatzbrücke für den Ver-
kehr während der Bauzeit er-
stellen zu können. Derzeit be-
finde man sich inmitten der
Voruntersuchungen: „Wir
sammelnDatenund Informati-
onen undwerten sie aus.“ Man
sei im Austausch mit denWas-
serbehörden,denNaturschutz-
behörden, der Bahn, der Stadt
Felsberg sowie den Straßenver-
kehrsbehörden und der Poli-
zei.
Man sei dabei, mehrere Aus-

schreibungen auf den Weg zu
bringen, „die wir wegen der
Größe des Projektes europa-
weit auf den Markt bringen
müssen“,erläutertLingemann.
Ausgeschrieben würden auch
hydraulische Berechnungen,
weil sich die Brücke im Über-
schwemmungsbereich der
Eder befinde. „Auch die stati-
schen Berechnungen für
den Vorentwurf des Bauwerks
möchten wir im Sommer auf
denMarktbringen“, sagtLinge-
mann.
Ob es auf der neuen Brücke

auch Radwege geben wird,
könne Lingemann noch nicht
sagen: „Wir haben bei der Pla-
nung alle Verkehrsarten im
Blick. Wir sind noch nicht so
weit, dass wir etwas über die
konkrete Führung des Radver-
kehrs sagenkönnen.“

MANFRED SCHAAKE

Ederbrücke wird neu gebaut
Baubeginn steht noch nicht fest – Voruntersuchungen laufen

Überspannt die Eder sowie die Main-Weser-Bahn: Die Brücke
zwischen Gensungen und Felsberg. Eine Sanierung kommt
nach Angaben von Hessen Mobil nicht infrage.

FOTOS: MANFRED SCHAAKE

Melsungen–DasMelsungerJu-
gendparlament besuchte kürz-
lich denHessischen Landtag in
Wiesbaden, um Einblicke in
dieLandespolitikzugewinnen.
Nach einer Stadtführung
durchWiesbadenbekamendie
Jugendlichen einen ausführli-
chen Vortrag mit einer Präsen-
tation über die Geschichte und
den Aufbau des Parlaments,
heißt es ineinerMitteilung.An-
schließend konnten die Ju-
gendlichen einen Teil der lau-
fenden Plenarsitzung live mit-
verfolgen.Dabeikonntensieei-
ne hitzige Debatte über einen
Antrag zur Findung einer ge-
eigneten Partnerregion in der
Ukraine beobachten, heißt es

weiter.HöhepunktdesBesuchs
sei einGesprächmitdemLand-
tagsabgeordneten Christoph
Sippel (Bündnis90/DieGrünen)
gewesen. DieMitglieder des Ju-
gendparlaments nutzten die
Gelegenheit, Fragen zum All-
tag einesAbgeordneten zu stel-
len. Dabei ging es um den Ab-
lauf eines Plenartages, dem
Umgangmit Nervosität vor Re-
den und dieWirkung von Zwi-
schenrufen. Auch das Thema
Lobbyismuswurdediskutiert.
Die Anliegen der Jugendli-

chenkamenebenfallszurSpra-
che – vor allem das Thema Bil-
dung. „Die Politik sollte mehr
in Bildung investieren. Schule
muss erlebbar und praxisnah

sein“, sagten die Jugendlichen.
Zudem betonten sie die Bedeu-
tung von Sozialpädagogen für
die Schullandschaft und spra-
chen sich für eine bessere Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf sowie Gleichberechtigung
aus,heißtesweiter.
Von der Kommunalpolitik

wünschten sich die Jugendli-
chen eine größere Beteiligung
junger Menschen in politi-
schen Diskussionen. „Der Dia-
log mit dem Jugendparlament
Melsungen war äußerst auf-
schlussreich.Es istanregendzu
sehen, wie bewusst und enga-
giert sich Jugendlichemit poli-
tischenThemenbeschäftigen“,
teiltChristophSippelmit. kes

Das Leben eines Politikers
Melsunger Jugendparlament besuchte Hessischen Landtag

Mitglieder des Melsunger Jugendparlaments besuchten den Landtag:von links Christoph Sippel
(Bündnis 90/Die Grünen), Jana-Sophie Wenderlein, Merle Grönlund, Finn-Noah Kus und Paul
Reimer. FOTO: BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Melsungen – In Melsungen
fand eine Demonstration für
mehr Demokratie und Vielfalt
statt. 350 Menschen kamen zu
der Kundgebung im Schloss-
park. Das teilt das Jugendparla-
ment, Veranstalter der De-
monstration, mit. Die Veran-
staltung wurde von vielen ver-
schiedenen Rednerinnen und
Rednern begleitet. Los ging es
mit der Begrüßung durch Mer-
le Grönlund, der Sprecherin
des Jugendparlaments. Sie er-
läuterte die Wahl des Termins
der Kundgebung: zum einen,

um kurz vor der Bundestags-
wahleinZeichenzusetzenund
zum anderen, weil es der Ge-
denktag der Geschwister
Scholl ist, die am 22. Februar
1943 hingerichtet wurden. Die
anderenRedner,wiedieVertre-
ter der Stadt Markus Boucsein,
Timo Riedemann und Ulrike
Hund bedankten sich beim Ju-
gendparlament für die Arbeit
und das wichtige Zeichen, das
von der Jugend komme. Auch
sie riefen dazu auf, die Demo-
kratie wertzuschätzen und ge-
gen Hass und Hetze zu arbei-

ten. Ein etwas anderer Blick-
winkel auf aktuelle Gescheh-
nisse kamvon JoelWilling, der
als Vertreter der jüdischen Ge-
meinde darlegte, dass sich die
deutsche Geschichte auf kei-
nen Fall wiederholen dürfe.
Das Jugendparlament selbst
sieht die anderthalbstündige
Demonstration als vollen Er-
folg an und ist dankbar für die
Unterstützungundfürdiezahl-
reichenMenschen, die erschie-
nen sind, um ein Zeichen für
mehr Demokratie und Vielfalt
zusetzen. ddd

350 bei Melsunger Friedensdemo
Veranstaltung im Schlosspark mit vielen Rednern

Viel los im Schlosspark: 350 Menschen kamen zu der Kundgebung in Melsungen. FOTO: PRIVAT



Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90
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EINTRITT FREI – FÜR ALLE INTERESSIERTEN!

Hospital zum Heiligen Geist · Am Hospital 6 · 34560 Fritzlar
www.hospital-fritzlar.de

Meine heimatnahe Versorgung +

10:00 – 15:0
0

U
hr

Vorträge | Informationsstände
Besichtigungen | Teddyklinik

DIE KLEINSTE
WELTNEUHEIT

IM-OHR-
HÖRGERÄT

nur99€*

statt 549,–

IM-OHR-
HÖRGERÄT

AKKU-
VERSION
statt 1.909,–

nur599€

Erleben Sie die kleine
Hörgeräte-Sensation
von SIGNIA. Silk-Im-Ohr
Hörgeräte verschwinden
fast komplett im Gehör-
gang. AufWunsch auch als
einzigartiges Akku-Gerät.

Kassel •Melsungen • Bad Hersfeld
Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

*Aktionspreis für Hörgeräte-Type: Signia Silk 1X (Im-Ohr-Hörgerät). **Aktionspreis für Akku-Im-Ohr-Hörgerät Signia Silk Charge &
Go 3 IX (exkl. Ladegerät). */** Gültig bis 31.05.2025. Gilt für Mitglieder gesetzl. Krankenkassen mit Leistungsanspruch u. ohrenärztl.
Verordnung, zzgl. der gesetzl. Zuzahlung von € 10,– pro Hörgerät. Solange der Vorrat reicht. Wir behalten uns vor die Aktion zu

verlängern. Optik Hallmann GmbH Große Str. 27, 24937 Flensburg

WIR SIND KÖNIG IMMOBILIEN

Matthias Vollmer, Jürgen König
und Björn König

Sie möchten Ihre
Immobilie verkaufen?

Wir stehen Ihnen mit Rat
und Tat zur Seite!

www.koenig-immobilien.de
05681 99299

Gemeinsam ein

Fritzlar – Die Betroffenen füh-
lensichoftalleinemit ihrenBe-
schwerden, insbesondere des-
halbmüsse das Krankheitsbild
Lipödem und Lymphödem
mehr Beachtung finden, be-
schreibt der Verein Lymph
Netz Mitteldeutschland eins
seiner Ziele. „Wir möchten Pa-
tienten bestmöglich unterstüt-
zen“, sagten der Vereinsvorsit-
zende Dr. Jochen Röthele und
seine Stellvertreterin Claudia
Thiel am Samstag beim 6. Lip-
und Lymphödemtag in der
StadthalleFritzlar.
Dort hatte das örtliche Sani-

tätshaus Thiel, mit Inhaberin
Claudia Thiel, 30 Aussteller,
darunter Sanitätshäuser, Her-
steller unterstützender Pro-
dukte, Ernährungsberater und
Selbsthilfegruppen eingela-
den,umzuinformierenundih-
re Angebote zu präsentieren.
VorOrtwarenaberauchExper-
ten,Ärzte, fachspezifischePhy-
siotherapeutenundFachkräfte
der Sanitätshäuser, die Vorträ-
ge über die unterschiedlichen
Therapiemöglichkeiten hiel-
ten.
Von dem regen Zuspruch für

die Veranstaltung zeigte sich
Thiel begeistert: „Mit etwa 500
BesuchernhabenwirvielePati-
enten erreicht, die sich einum-
fangreiches Bild über beste-
hende Hilfsangebote machen
können“. Das umfasste nicht
nur maßgefertigte Kompressi-

onsstrumpfhosen, sondern
auch krankheitsbegleitende
Gymnastik, die etwa zur
Schmerzlinderung beitragen
könne.Die anwesendenSelbst-

hilfegruppen forderten in
Workshops zum Mitmachen
auf, zeigten individuelle Yoga-
Übungen,Atemtechnikenoder
Bewegungstraining für einen

besserenLymphfluss.
Darunterwar auch die Grup-

pe Lily Turtles aus Winsen (Al-
ler), die ihre für spezielle
Lymph-Gymnastikübungen
begleitendenGeräte vorstellte,
sogenannte Smovey Ringe und
Brasil-Handtrainer. Deren Vor-
sitzende Katja Wagner stellte
auf der Bühne beispielsweise
eine besondere Entstauungs-
gymnastik vor. „Wir sind
deutschlandweit die einzige
Selbsthilfegruppe, die Lym-
phentstauungsgymnastik, tro-
cken und imWasser, auf Reha-
Sport-Verordnung anbietet“,
erläuterte sie.
Viel Interesse fand auch die

Beratung über gefährliche
Hautentzündungen, die für Be-
troffene aufgrund der gegebe-
nen Hausveränderungen ein
weiteres Gesundheitsrisiko
darstellen, und die richtige
Hautpflegeerfordern.
Ein weiterer Aspekt der Vor-

träge waren Erläuterungen zu
möglichen chirurgischen Ein-
griffen zur Therapie des Lip-
ödems.DerVerein LymphNetz
Mitteldeutschland, mit Sitz in
Fritzlar,KasselerStraße21,wur-
de2017gegründet.Mitmehrals
50 Mitgliedern, verteilt in der

Region Mitteldeutschland, ha-
ben sich Spezialisten auf dem
Gebiet Lip- und Lymphödem
zusammengeschlossen.
Im Mittelpunkt ihrer Arbeit

steht die Beratung, Betreuung
und optimale Versorgung der
Patienten mit Lymphödem
und Lipödem. Einweiteres Ziel
ist einbesseresVerständnisdie-
ser Krankheitsbilder, auch in
der Öffentlichkeit zu errei-
chen. Dr. Jochen Röthele wies
deshalb auch auf den Welttag
desLymphödemshin.

SILVIA KLEPS

Lily Turtles und Ärzte hören Betroffenen zu
Ein Besuch beim 6. Lip- und Lymphödemtag in Fritzlar, der regen Zuspruch erhielt

Die Selbsthilfegruppe Lip- und Lymphödem Lily Turtles:Katja Wagner und Marion Roonly infor-
mierten Besucherin Anna Thiele über Lymphentstauung und die Wirkungsweise der speziellen
Gymnastikgeräte wie dem Smovey Ring. FOTO: SILVIA KLEPS

Lip- und Lymphödeme
DasLipödemisteinechronische, schmerzhafte,oftgenetisch
bedingteFettverteilungsstörung.AlsLymphödemwirdeine
AnsammlungvonLymphflüssigkeit imGewebebezeichnet, im
GegensatzzuEinlagerungenbeiVenenproblemenoder inne-
renErkrankungen, istdieseeiweißreich.BestehtdieStauung
länger,kannsiezuGewebeveränderungenundEntzündungen
führen.EinLymphödemkannangeborenseinoderdurchäu-
ßereEinflüssewieeinenSportunfall, eineOperationodereine
Krebserkrankungentstehen. zsi

Organisatorin Claudia Thiel freute sich über den großen Zuspruch beim Lip- und Lymphödem-
tag in der Stadthalle in Fritzlar. Für die Therapie werden individuelle Produkte benötigt, etwa
eine Kompressionsmaske, wenn das Lymphgewebe am Kopf behandelt werden soll.

FOTO: SILVIA KLEPS
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hansenmaerkte.de 0172 6826660

Kassel Messehalle
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8./9.3.8./9.3.8 /9 3

FL HMARKT
Höffner,Höffner, KS-FuldabrückKS-Fuldabrück

So., 16. MärzSo., 16. März
Jeder kann mitmachen!

Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de

in Rotenburg an der Fulda
im Bürgersaal am Bahnhof

8.3.2025
und

9.3.2025
jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr

Eintritt frei!

Sipperhausen – SinkendeTier-
zahlen, Exportverbote und ei-
ne fehlende Planungssicher-
heit: Schweinehalter aus dem
Schwalm-Eder-Kreis erleben
aktuell eine wirtschaftlich be-
sorgniserregende Zeit. So auch
Norbert Klapp, der nicht nur
Vorsitzender des Regionalbau-
ernverbands Kurhessen ist,
sondern auch selbst Schweine-
halter. Der 55-Jährigehat einen
Betrieb mit Ferkelaufzucht in
seinem Wohnort Sipperhau-
sen.

Obwohl er sich gerneumsei-
ne Ferkel kümmert, sieht
Klappdie Situationder Schwei-
nehaltung ungeschönt kri-
tisch: „Wir befinden uns in ei-
ner schwierigen Situation, ein
wachsendes Geschäft ist das
längst nicht mehr.“ Er sei vor
mehr als zehn Jahren bei einer
Stalleröffnung gewesen. Den-
noch sieht Norbert Klapp
Chancen, wie die Situation der
Schweinehaltung zumindest
kurzfristig verbessert werden
könnte: „Planungssicherheit
ist für uns das A und O.“ Damit
meint der 55-Jährige vor allem
die gesicherte Abnahme der
Ferkel und Mastschweine
durchdenEinzelhandel.
Ein Konzept in die richtige

Richtung sei das „Stroh-
schwein“, eine Marke von Ede-
ka Hessenring in Melsungen.
Im Zuge dessen erhielten die
Schlachthöfe eine Garantie,
was diewöchentlich abgenom-
mene Tiermenge angeht. Da-
bei setzt der Einzelhändler auf
Regionalität, was ebenfalls ein

wichtigerFaktorfürdasFortbe-
stehen der Schweinebetriebe
sei, so der Ferkelhalter. Denn
Klappkönnesichnurdemregi-
onalenPreiskampfstellen–auf
überregionaler, gar internatio-
naler Ebene, bestehe keine
Chance, sichdurchzusetzen.

Strohschwein ist
eingutesKonzept

Unabhängig davon, wie sich
dieUmständeentwickeln,wer-
de der 55-Jährige vermutlich
2036 in den Ruhestand gehen.
Neben dem Fakt, dass Norbert

Klapp dann im richtigen Alter
dafür ist, spielt auch eine neue
gesetzliche Regelung eine Rol-
le.Ab2036müssenFerkelzüch-
ter nämlich ihre Aufzucht-
buchten umbauen – auf sei-
nemHof in Sipperhausen wür-
de das mindestens 1,2

Millionen Euro kosten. „Da
kann ichnichtmitgehen, da ist
dannSchluss“, soKlapp.
Nur zwei seinerKollegen aus

demKreishabenbislangBereit-
schaft gezeigt, denUmbauvoll-
ziehenzuwollen.
Norbert Klapp blickt jeden-

falls gespannt darauf, wie sich
die aktualisierte Schweinhal-
terverordnung auf die Land-
wirtschaft im Kreis auswirken
wird.

DENNIS PRITSCH

Schweinehalter haben es schwer
MEHR ZUM THEMA Landwirt Norbert Klapp sieht geringe Zukunftschancen

Norbert Klapp, hier mit seinen Schweinen, sieht viele wirtschaftliche Probleme in der Landwirtschaft FOTO: DENNIS PRITSCH

Homberg – Es herrscht reger
Betrieb zur Smartphone-Zeit
im Kochs an der Untergasse 14
in Homberg, so war es auch
wieder am Donnerstagnach-
mittag, mit den Digitallotsen
vor Ort, deren Unterstützung
sehrgefragtwar.

Die Ehrenamtlichen Roland
TourbierundNorbert Schröder
helfen, um den Einstieg in die
NutzungderHandyszuerleich-
tern. „Ich komme gerne her“,
berichtet Besucherin Margot
Theumer, „ich bin hier, um
mein neues Gerät besser ken-
nenzulernen und es ist schön,
ich fühle mich wohl“, auch,
weil die Teilnehmer sich auch
gegenseitigunterstützen.
SchröderundTourbier erklä-

ren geduldig die möglichen
Funktionen und gemeinsam
werden die individuellen Ein-
stellungen auf dem Mobiltele-
fon eingerichtet, beispielswei-
sedieSchriftartundSchriftgrö-
ße, die Darstellung altersge-
recht zu gestalten,
Whatsapp-App zu nutzen und,
die wichtigen Kontakte zum
Telefonierenzufinden.
„Zu uns kann jeder herkom-

men, ohne Anmeldung und
kostenlos“, sagen die beiden,

„unser Fokus liegt auf den ers-
ten Schritten im Umgang mit
dem Smartphone, dem Laptop
oder Tablet, damit die Hemm-
schwelle überwunden wird“.
Auch die Welt des Internets
wirdthematisiert,„umdortauf
sicheren Plattformen unter-
wegs zu sein“, beschreiben sie
ihrenEinsatz.
Auf Initiative des örtlichen

Seniorenbeirats findet seit ei-
nem halben Jahr alle 14 Tage
donnerstags von 14 bis 16 Uhr
dieses Angebot statt. In den
Räumen ist dann auch Daria
Klevinghaus, sie ist seit einem
Jahr Mitarbeiterin in der Ge-
meinwesenarbeit und hat dort
ihr Quartiersbüro. Das Beson-
dere an diesen Treffen sei, dass
jedermit seinen speziellen An-
liegenkommenkönne, „das ist
kein Kurssystem, die Tür ist of-
fen, es ist ein Ort der Begeg-
nung und wird sitzen hier alle
zusammen“, betont Kleving-

haus, „es gibt Kaffee, Tee und
Kekse, manchmal auch Prali-
nen“, sowieesandiesemNach-
mittagderFallwar,dazugesell-
te sich auf den Tischen eine
selbst gebastelte Blumendeko-
ration, was zu dieser heimeli-
genAtmosphärebeitrug.
Für den Seniorenbeirat sind

diesmal der Vorsitzende Joa-
chim Pauli und seine Stellver-
treterin Marion Ripke dabei,
sie machten darauf aufmerk-
sam, dass an diesem Wochen-
tag praktischerweise der Bür-
gerbus genutzt werden könne,

der ja auch über die umliegen-
den Ortschaften fahre. „Jetzt
suchen wir noch weitere Digi-
tallotsen, die bei uns mitma-
chen möchten“, war ihr Anlie-
gen.
Immer mehr ältere Men-

schen nutzten dieses Angebot,
„das zeigt, wie wichtig es ist,
umauf demWeg indie digitale
Welt mitzukommen, nicht je-
derhat dieMöglichkeit, einEn-
kelkindumRatzufragen“, sagt
Ripke. Weitere Unterstützung
werdedringendgesucht.
Die nächsten Termine im

Kochs, Untergasse, sind am 6.
und 20. März, sowie am 3. und
17. April, dann gibt es wieder
Hilfestellung, um die Funktio-
nen des mobilen Telefons ein-
zurichten. Die beiden Digital-
lotsen seien aber in Notfällen
auch bereit, bei den älteren
Menschen zu Hause die Bedie-
nungderComputerundSmart-
phoneszuerklären.

Kontakt: Daria Klevinghaus,
Tel. 01 73/7 26 96 19.

SILVIA KLEPS

Digitallotsen suchen Unterstützer
Ehrenamtliche helfen, den Einstieg in die Nutzung der Handys zu erleichtern

Ohne die Koordinatorin geht nichts: Daria Klevinghaus ist Lei-
terin der Gemeinwesenarbeit in Homberg. FOTO: SILVIA KLEPS

Die Digitallotsen sind im Einsatz: Roland Tourbier (hinten) und Norbert Schröder (vorne) geben
Tipps im Umgang mit dem Smartphone und Notebook. Für dieses Angebot sucht der Senioren-
beirat dringend weitere ehrenamtliche Unterstützung. FOTO: SILVIA KLEPS



FRÜHLINGS-AKTION
Angebot gültig BIS ZUM 15. MÄRZ 2025

Polsterei Adam
– Erfahrung seit 30 Jahren –

Wir beziehen und reparieren Polster aller Art

Unsere Dienstleistungen:
• Polster überziehen
• aufpolstern
• Schnürung, Haftung
• Reparatur Leder und Holz
(Schreinerarbeiten)
•Matratzenanfertigung nach Maß
• Polsterarbeiten in Wohnwagen
und Wohnmobilen
• und vieles mehr Über 7.000 StoffeÜber 7.000 Stoffe

Aus alt mach neuAus alt mach neu

Ein Sessel, der wie ein maßgeschneiderter Anzug
passt. Eine Couch, die es garantiert nur einmal
gibt. Wir sprechen hier von einem Handwerk, wel-
ches wirklich noch Handarbeit ist. Selten, aber un-
entbehrlich. Traditionell und modern zugleich. Ge-
nau und einzigartig – die Rede ist vom Polstern.
Polstern gleicht Kunst. Jedes Möbelstück ist in
seiner Art einzigartig. Wer sagt denn, dass lieb-
gewonnene Möbelstücke gleich ein Fall für den
Sperrmüll sind? Wieso verleihen Sie lhrem guten
alten Möbelstück nicht ein neues Gewand? Oft-
mals können Sie sich hierdurch einen Neukauf
ersparen, und haben zudem die Möglichkeit, ein
individuell passendes Einrichtungsstück für Ihren
Haushalt zu gestalten.
Die Polsterei Adam polstert und bezieht Möbel
aller Art: Ob Stühle, Eckbänke, Sofas, Sessel, Kis-
sen, Hocker oder Hussen – alles wird hier nach
Kundenwunsch aufgearbeitet. Wir bieten für jedes
Problem die passende Lösung.
Das Herzstück des Betriebs ist der langjährige
Polstermeister Adam: für ihn ist das alte Hand-
werk noch gegenwärtig. Ob Federn neu schnü-
ren oder aufwendige Holzarbeiten, jede Aufgabe
wird vom erfahrenen Polstermeister bewältigt.

Euphorisch und mit großem Geschick schafft
er regelrecht Kunstwerke aus antiken Stücken
und verleiht ebenso Möbeln ein gewisses Flair.
Facettenreich ist auch die Stoffauswahl: Über
7.000 Stoffe stehen dem Kunden hier zur Aus-
wahl. Stoffe und Farben wirken je nach Räumlich-
keiten unterschiedlich. Bei einem unverbindli-
chen Beratungsgespräch erhalten Sie neben einer
ausführlichen Stoffberatung einen kostenfreien
Kostenvoran-
schlag vor Ort.

Klassische Polsterarbeiten
nach alter Handwerkskunst

Polsterei Adam · Wolfhager Str. 99 · Kassel · Tel. 0561 70245121 · 0176 32323328
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9–20 Uhr · www.polsterei-adam.de

100€
Rabattauf die
Arbeit

Anzeige

4 Stühle
beziehen
nur 3

bezahlen!
Unsere
kompetenten
Raumausstatter
sind für Sie
im Umkreis
von 100 km
im Außendienst
aktiv.

Vereinbaren Sie
jetzt einen Termin:
Tel. 0561 7024521

0176 32323328
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Guxhagen – Zwei Tage lang
standdieFeuerwehrunddamit
die Brandschutzerziehung im
Fokus der Kinder im kommu-
nalen Kindergarten „Kleine
Grashüpfer“.EinenTaglangbe-
suchte die Brandschutzerzie-
herinnen Nadine Günther mit
ihrer Kameradin Anna Borne-
mann die Kinder im Guxhage-
nerKindergarten.
Es ging zumBeispiel um Fra-

gen: Was mache ich, wenn zu
Hauseetwapassiert ist?Wiege-
he ich mit Streichhölzern um?
Wie wähle ich einen Notruf?
Die beiden Feuerwehrfrauen,
die eine spezielle Schulung für
Brandschutzerziehung absol-
viert haben, erklärten alles al-
tersgerecht.
Doch nicht nur theoretische

Fragen wurden geklärt, son-
dern es stand natürlich auch
einBesuchbei derGuxhagener
FeuerwehraufdemProgramm.
Gemeinsam mit Kindergarten-
leiterin Katrin Ehlert und den
beiden Erzieherinnen Susan-
na-Hille Dittmar und Marie
Buchholz ging es in das Feuer-
wehrhaus. Dort warteten Cars-
ten Landgrebe und Frank
Schmettkeauf ihre jungenGäs-
te.
Mit großen Augen standen

die Kinder vor den riesigen ro-
ten Autos. Die Feuerwehrleute
zeigten ihnen, was so alles auf
einem Einsatzfahrzeug verla-

den ist. Dann durften die Kin-
der in ein Löschfahrzeug stei-
genund fühlten sich schon fast
wierichtigeFeuerwehrleute.
Bei einem Spiel konnten die

Kindergartenkinder Gegen-
stände, die unter einer Decke
verborgen lagen, ertasten und
entsprechendenBildernzuord-
nen. Dass die Feuerwehr in

Guxhagen auch ein Boot hat,
wussten die wenigsten von ih-
nen.
Alina und Joshua waren be-

geistert,dassdieeinmalaufder

Sitzbank in dem Boot Platz
nehmen durften. Großes Stau-
nen gab es bei den Kindern, als
die Feuerwehrleute ihnenzeig-
ten,was soeineFeuerwehrfrau

oder -mann alles beim Einsatz
anziehen muss, und wie
schwer diese Sachen teilweise
sind. Die Einsatzkräfte zeigten
ihnen aber auch, dass man vor
so einer Person, die mit ihrem
Atemschutzgerät unterwegs
ist, keine Angst zu haben
braucht.
Bürgermeisterin Susanne

Schneider begrüßte zusam-
men mit Feuerwehrsachbear-
beiter Michael Lange (Gemein-
de Guxhagen) die Kinder. Sie
bedankten sich bei den Feuer-
wehrleuten für ihr Engage-
mentbeiderBrandschutzerzie-
hung. Schneider: „Brandschut-
zerziehungisteinwichtigerBe-
standteil im vorbeugenden
Brandschutz. Sie dient aber
nicht nur dazu, eine sichere
UmgebungzuschaffenundUn-
fälle zu vermeiden, sondern
auchdazu,KinderandieFeuer-
wehrheranzuführen,umkünf-
tig dem Rückgang von aktiven
Einsatzkräften vorzubeugen.“
In den nächsten Wochen wer-
den auch die Kinder der ande-
ren Kindergärten in Guxhagen
dieFeuerwehrbesuchen.
AlinaundJoshua(beide6Jah-

re) waren begeistert: „Das hat
uns viel Spaß gemacht, die Au-
tossindjariesengroß“.ZumAb-
schluss der zweitägigen Schu-
lung gab es für jedes Kind eine
Teilnehmerurkunde von der
Feuerwehr. HELMUT WENDROTH

Grashüpfer besuchen die Feuerwehr
Guxhagener Kindergartenkinder nahmen an zweitägiger Schulung teil

Kindergartenkinder der Kita Kleine Grashüpfer besuchten die Feuerwehr: von links Kindergartenleiterin Katrin Ehlert, Carsten
Landgrebe, Nadine Günther, Maria Buchholz, Frank Schmettke, Anna Bormann, Susanna-Hille Dittmar, Bürgermeisterin Susan-
ne Schneider und Feuerwehrsachbearbeiter Michael Lange. FOTO HELMUT WENDEROTH

Melsungen – Die Freiwillige
Feuerwehr Melsungen Kern-
stadt blickte kürzlich in ihrer
Jahreshauptversammlung auf
eineinsatzreiches Jahr2024zu-
rück. 165 Mal musste die Kern-
stadtwehr zu Einsätzen ausrü-
cken. Thema war neben den
Einsätzen und denWahlen des
stellvertretendenWehrführers
und Vereinsvorsitzenden auch
der Höhepunkt des vergange-
nen Jahres:die150-Jahrfeier.

◾ Einsätze
Insgesamt ist die Kernstadt-
wehr der Freiwilligen Feuer-
wehr Melsungen zu 165 Einsät-
zen alarmiert worden, teilt
Wehrführer Mischa Posch-
mann mit. Davon waren 34
Brandeinsätze, 101Hilfeleistun-
gen, 25 Fehlalarme und fünf
Brandsicherheitsdienste. Da-
mit musste die Feuerwehr 32
Mal weniger ausrücken, als im
Jahr 2023. Dennoch bleibt die
Anzahl der Einsätze im Ver-

gleichzudenEinsätzenvonvor
zehn Jahren hoch. 9566 Stun-
den war die Einsatzabteilung
der Feuerwehr im Einsatz. Da-
zu zählen Einsätze, Übungen,
LehrgängeundFortbildungsse-
minare, die das Team nachhal-
tig gestärkt haben, teilt Posch-
mann weiter mit. „Diese Ein-
sätze erforderten nicht nur
schnelles Handeln, sondern
auch eine hervorragende
TeamarbeitundVorbereitung“,
sagtderWehrführer.

◾ Wahlen
Neben Informationen zu Aus-
bildungundEinsätzenstanden
auch wieder Wahlen auf dem
Programm. Neuwahlen gab es
auf der Position des Stellvertre-
tenden Wehrführers und des
Stellvertretenden Vereinsvor-
sitzenden. Michael Gaida
(Wehrführung) und Andreas
Forst (Vereinsvorstand) stellten
Ihre Positionen zur Verfügung.
Die Mitglieder wählten Kevin

Fuchs, der bereits als zweiter
Stellvertreteraktivwar,zumal-
leinigen Stellvertretenden
Wehrführer undAndreasHolz-

hausen zum Stellvertretenden
Vereinsvorsitzenden. Thema
bei der Jahreshauptversamm-
lung war auch eine Diskussion

über zukünftige Projekte.
Langfristiges Ziel der Feuer-
wehr sei es,weiterhin ihreAus-
stattung zu modernisieren so-

wie einsatztaktische Fahrzeu-
ge, die im täglichenEinsatz un-
erlässlich sind, zu beschaffen
undzuerneuern.

◾ Ehrungenund
Beförderungen

Zum Abschluss der Versamm-
lung standen noch Ehrungen
und Beförderungen auf dem
Programm. Zum Ehrenvorsit-
zenden für mehr als 20 Jahre
aktiven Dienstes im Vereins-
vorstand wurde Manfred Frie-
derichs gekürt. Geehrt für 50
Jahre Vereinszugehörigkeit
wurde Peter Weil. Max Asthal-
ter, Vanessa Krause, Fabian
LohrundMaltePlaumannwur-
denmit der Florian-Medaille in
Bronze der Hessischen Jugend-
feuerwehrausgezeichnet.
Zudem wurden Max Asthal-

ter zum Oberfeuerwehrmann
und Max Deusing, Vanessa
Krause, Fabian Lohr und Fran-
ziska Obach zu Hauptfeuer-
wehrleutenbefördert. kes

Wehr rückte 165 Mal aus
Kevin Fuchs ist neuer stellvertretender Wehrführer

Die Geehrten und Verantwortlichen der Freiwilligen Feuerwehr Melsungen Kernstadt: von links
Ansgar Knott (Stadtbrandinspektor), Kristof Knauf (Vereinsvorsitzender), Andreas Holzhausen
(Stellvertretender Vereinsvorsitzender), Max Asthalter, Fabian Lohr, Vanessa Krause, Max Deu-
sing, Manfred Friederichs, Peter Weil, Franziska Obach, Malte Plaumann, Kevin Fuchs (Stellver-
tretender Wehrführer) und Mischa Poschmann (Wehrführer).

FOTO: MAX DEUSING/FREIWILLIGE FEUERWEHR MELSUNGEN
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die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Edermünde
Grifte
Haldorf

• Fritzlar
Geismar
Züschen

• Guxhagen
Ellenberg

• Körle
Stadt

• Melsungen
Obermelsungen
Stadt

• Morschen
Altmorschen
Eubach
Neumorschen

• Niedenstein
Metze

• Spangenberg
Pfieffe

• Wabern
Hebel

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

HNA Vertrieb für Melsungen:
05661 705730 vts-meg-rot@hna.de

Auf meiner
Route bin
ich CHEF

die-Zusteller

Volljährig und Frühaufsteher?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Tageszeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

www.die-zusteller.de

• Spangenberg-
Mörshausen
(Ganzer Ort zur Festeinstellung)

(Mindestalter 18 Jahre)

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Ankauf von Antiquitäten, Trödel
und Kunst – Tel. 0172 5602097

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Frisches Buchen-Brennholz
unter 90 € bei uns,

Firma Amrhein, Tel. 06695 911757.
Frisches Fichtenholz ab 56 €.

Buche Brennholz trocken
Tel. 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Sie möchten wissen, was Ihre
Immobilie aktuell wert ist?
Bei uns erhalten Sie eine kostenlose
Marktwerteinschätzung.
BKM Immobilienservice Ingo Maint-
zer Telefon 05661 9290009

Immobilienverkauf

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Marianne, 70 J., fraul., hübsch, natur-
verb. u. umzugswillig. Als gute Haus-
frau sorge ich gerne für Ordnung u.
Gemütlichkeit. Bin auch kochbegeis-
tert u. in meiner Küche wird es nie
langweilig. Wenn Sie nicht nur e. Platz
anmeinem Tisch, sondern auch inmei-
nemHerzen suchen, freue ich mich auf
Ihren Anruf üb. PV Tel. 0162-7939564

Michaela,59 J.,mit schönerweibl. Figuru.
viel Liebe im Herzen. Ich bin keine Reise-
tante u. eher häuslich, habe keine großen
Ansprüche. In meiner Wohnung lebe ich
ganzalleinu. könnteauchzuDir kommen.
Ehrlichkeit, Treue und Respekt würde ich
Dir schenken. Ruf üb. PV an u. lass es uns
zus. versuchen.Tel. 0176-47603082

Anita, 65 J., häusliche Witwe, mit
weibl.-schmeichelnder Figur, bin eine
prima Autofahrerin, Hausfrau u. Kö-
chin, eher zurückhaltend u. mag keinen
Streit. Die Trauerzeit liegt hinter mir u.
ich fühle mich zu jung um alleine zu
bleiben. Freue mich auf Deinen Anruf
üb. PV, wenn Du eine liebe, ehrliche
Frau vermisst. Tel. 01520-8293309

GeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungen

Erledige Gartenarbeit von A–Z
Inkl. Entsorgung, kostenlose Besich-
tigung zur Festpreisermittlung vor
Ort möglich, Termine sichern unter
Telefon 0163 2390346.

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Dienstleistungen für Haus und
Garten. Entrümpelung aller Art.
Tel. 0172 5602097

Planen Sie Ihre nächste Feier?
Schausteller hat noch Termine frei.
Tel. 0172 5602097

Was für Sie unnütz ist,
kann Ihr Nachbar gut gebrauchen.

Also, nicht wegwerfen, anbieten – mit einer Kleinanzeige.

Warten Sie bitte nicht
bis zur letzten Minute.

Je früher Sie Ihre Anzeige bei uns aufgeben,
um so individueller können wir Sie bedienen.

Sie vermissen die aktuelle Ausgabe?

Sie haben Fragen zur

Zustellung?

0561 /2032323

zustellung@mms-team.de
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Felsberg – In dem Raum, wo
sonst oft politische Entschei-
dungen getroffen werden, ga-
ben am Sonntagnachmittag
die Dinos den Ton an. Über 200
Besucher, davon die meisten
Kinder, ließen sich von der Di-
no-Show-Tour der Familie Nei-
gertund ihrenMitarbeiternbe-
geistern.
In der 80-minütigen Show

waren die Urweltechsen die
Hauptfiguren. Angefertigt
wurden Dinos in Originalgrö-
ßenspeziell fürdieseShowund
ließen sich computergesteuert
bewegen. Immer wieder wur-
den die Jüngsten im Saal in die
Showmiteinbezogen.
Einige Kinder zeigten er-

staunlichesWissenüberdieDi-
nos der Vorzeit. Sie wussten,
welche Dinos Pflanzenfresser
waren, aberauch,dassmanche
Arten sogar Steine vertilgten

und auch Fleischbei ihrerNah-
rung nicht verachteten. Viele
Kinder kannten auch die ver-
schiedenenSaurierarten.
Von klein nach großwurden

in der Show die Dinosaurier
vorgestellt. Den Schluss mach-
te der T-Rex, der über fünf Me-
ter lang war. Auf einem der Di-
nos konnten sogar drei Kinder
reiten. Meldeten sich auf den
ersten Aufruf ein wenig verun-
sichert nur ein paar Kinder, die
auf dem Rücken des Dinos
durch den Saal reiten wollten,
wurden es immer mehr, und
bald waren fast alle Kinder vor
der Bühne, um den riesigen
Tierenganznahezusein.

Andere wiederum hielten
doch lieber Abstand zu den Ur-
zeitechsen. Besonders als der
fünfMetergroßeT-Rexmit lau-
temFauchen in denBürgersaal
kam, blieben einige Kinder
dochlieberinderNäheihrerer-
wachsenenBegleiter.
Die Mutigen unter den Kin-

dern durften die Dinos strei-
cheln. Die besonders Mutigen
trauten sich auf die Bühne und
füttertendasDino-Baby,dasge-
radeausdemEischlüpfenwoll-
te. Doch das Dino-Junge war
mit einigen Futterstücken
nicht einverstanden und
schnappte hin und wieder
nachdenKindern.
Vor demEingangdes Bürger-

saals gab es an einemStand die
verschiedenen Dino-Modelle
aus der Show. Unter den Besu-
chernwaren auchAngela Gies-

ler und Wayet aus Guxhagen,
sie haben die Karten bei dem
Gewinnspiel unserer Zeitung
gewonnen. „Wir wären auch
nach Felsberg gekommen,
wenn wir die Karten nicht ge-
wonnen hätten“, sagt Angela
Giesler. „Es war eine Super-
Show.“AuchdieFamilieMöller
aus Melsungen war begeistert.
„Erst haben mich die 60 Euro
für den Eintritt für uns vier ab-
geschreckt. Aber der Besuch
hat sich gelohnt“, sagt Fabien
Möller. Nicht nur unsere Kin-
der waren begeistert, auchmir
und meiner Frau hat die Show
gefallen.“
WerdieShowinFelsbergver-

passt hat, kann am Karfreitag,
dem18. April nachGudensberg
fahren, dort ist die Dino-Live-
Show um14 Uhr im Bürgersaal
zuGast. HELMUT WENDEROTH

Giganten der Urzeit in Felsberg
Mehr als 200 Gäste besuchten die Dino-Show im Bürgersaal

Waren von den Dinos beeindruckt: Auch die Zwillinge aus Mel-
sungen haben keine Angst vor den kleinen Dinos.

Die Show war für viele Kinder ein richtiger Leckerbissen: Die 8-jährige Enja hat keine Angst und
steckt ihren Kopf in das riesige Maul des T-Rex.

Der Chef der Dino-Show, Juliano Neigert, zeigt den Kindern einen jungen Dino.
FOTOS: HELMUT WENDEROTH



LANDFUXX Hillemühle, Bessert Str. 8a, 34281 Gudensberg, Tel. 05603 2076
Mo.– Fr. von 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa. von 9.00 bis 13.00 Uhr

Abbildungen können vom Original abweichen. Druckfehler, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abholpreise in Euro. Nicht lagerfähige Artikel sind kurzfristig lieferbar. Abgabe in haushaltsüblichen Mengen.
Gütig vom 08.03. bis 22.03.2025. Artikel ohne Deko.

QUALITÄTS-
BLUMENERDE
aus dem Börgermoor,
für gesundes, optimales
Pflanzenwachstum mit
hochwertigem Vorrats-
dünger.
3x45 Liter 1L = 0,06€

3x45 LITER

9,49

ab 5,49

nur 8,99

ab 0,59

ab 1,29

ab 0,99

7 LOKALES 8. März 2025

Fritzlar/Rengshausen – Nach
langer, von einigen betroffe-
nen Eltern auf den Besucher-
plätzen verfolgten Diskussion
hat der Kreistag den neuen
Schulentwicklungsplan, der
denZeitraumbis2029abdeckt,
beschlossen. Er bedeutet das
Aus für zwei Schulstandorte:
die Grundschule Rengshausen
in der Gemeinde Knüllwald
und die Brüder-Grimm-Schule
in Schwalmstadt-Allendorf, die
als Außenstelle der Eckhard-
Vonholdt-Schule in Treysa ge-
führtwird.
SchülerausRengshausensol-

len künftig die vor einigen Jah-
ren sanierte Berlin-Tiergarten-
Grundschule inRemsfeldbesu-
chen, Schüler ausAllendorf die
Eckhard-Vonholdt-Schule in
Treysa. Die Elsa-Brändström-
Schule inHombergbleibt–ent-
gegen früheren Planungen der
Kreisverwaltung – von einer
Schließungverschont.Dorthat
die Stadt Homberg inzwischen
eine mögliche Erweiterungs-
fläche angeboten, auf der ein
neuer Gebäudetrakt errichtet
werdenkönnte.
Vergeblich hatten sich CDU,

Grüne und der fraktionslose
Kreistagsabgeordnete Hans-
Joachim Böhme-Gingold (Die
Linke) mit separaten Anträgen
gegen die Schließung der
Standorte in Allendorf und
Rengshausen gewandt. Die
Unionwies darauf hin, dass die
Stadt Schwalmstadt sich ge-
schlossen für den Erhalt einge-
setzt habe. Auch die Eltern

wolltendenStandortbehalten.
Die Grünen setzten sich für

die Grundschule Rengshausen
ein, ihre Schließung würde ei-
ne Schwächung der ländlichen
Infrastruktur bedeuten, hieß
es.ÄhnlichargumentierteBöh-
me-Gingold. Die Schließung
von Rengshausen werde die
„Landflucht“ befördern. Böh-
me-Gingold forderte sogar eine
Aufstockung des Personals an
dieserSchule.
DieGegner einer Schließung

beriefen sich außerdem dar-
auf, dass die Schülerzahlen an
beiden Schulen den Weiterbe-
trieb rechtfertigten und lange
SchulwegefürdieKinderunzu-
mutbar seien. Reinhard Otto
von der CDU sagte: „Kurze Bei-
ne,kurzeWege.“
DieMehrheit imKreistag,die

die beiden Standorte nicht für
zukunftsfähighält,überzeugte
das nicht. SPD-Fraktionschef

Günter Rudolph und sein Par-
teifreundMartinHerboldargu-
mentierten, die Schülerzahlen
gingen im Schwalm-Eder-Kreis
langfristig zurück. Rudolph
warf den Gegnern der Schlie-
ßung eine „schräge Argumen-
tation“ vor, was deren Hinweis
auf längere Schulwege angehe.
Denn auchKita-Kindernwerde
bereits zugemutet, zu ihrer
Einrichtung gefahren zu wer-
den.
ÄhnlichäußertesichWiebke

Knell von der FDP. „Die Quali-
tät des Unterrichts, nicht der
Weg zur Schule ist entschei-
dend“, sagte sie. Die AfD
schloss sich ebenfalls den Be-
fürwortern einer Schließung
der Standorte an und begrün-
dete dies unter anderem mit
den „finanziellen Zwängen“
des Kreises, die diese Entschei-
dungunumgänglichmachten.

PETER DILLING

Zwei Schulstandorte
werden geschlossen

Rengshausen und Allendorf betroffen

Sie wird geschlossen: die Grundschule in Rengshausen.
FOTO: CHRISTINE THIERY

DariebsichdasHombergerRathausteamum
BürgermeisterDr.NicoRitzverwundertdie
Augen:MitKarachodurchbrachdiebunte
NarrenschardesKatholischenCarnevalsVer-
eins (KCV)amSamstagvormittagalleAbsper-
rungen, rissdasTormitderRammeniederund
nahmdenVerwaltungschefkurzerhandin
Gewahrsam.„Soschnellhattenwirmitder
Erstürmungnichtgerechnet“,gestandder
völligüberrumpelteBürgermeister.

NachderSchlüsselübergabefolgtedieVer-
wandlung:DieNarrenmachtenRitzbereit für
dieneueBadesaison–stilecht imgestreiften
EinteilerundmitXXL-Schwimmreifenergaber
sichseinemfeucht-fröhlichenSchicksal.
SchließlichsolldasHombergerFreibadnach
derSanierungwieder richtigschönwerden–
unddamit istwohlauchdieHoffnungder
Narrenverbunden.

zzp FOTO: PETER ZERHAU

Bürgermeister badet in der Menge

Schwalm-Eder – „Herausforde-
rungen meistern“ – unter die-
sem Motto veranstaltet die Ju-
gendförderung des Schwalm-
Eder-Kreises am Freitag, 21.
März, ein Seminar für Jungen
imAlter vonzehnbis14 Jahren.
DasSeminar findetvon15bis19
Uhr auf dem Gelände des Ver-
eins „Anorak21“ in Falkenberg,
Jugendherberge 1, statt. Das Se-
minarbieteteinabwechslungs-

reichesProgramminderNatur.
Beim Klettern müssen die Teil-
nehmer ihre Geschicklichkeit
unter Beweis stellen und beim
anschließenden Abseilen in ih-
reeigenenFähigkeitenvertrau-
en. Außerdem sind beim Ko-
chen über offenem Feuer
Teamarbeit und Kreativität ge-
fragt, um ein leckeres Gericht
zuzubereiten. „Ziel ist es, das
Selbstvertrauenzustärkenund

selbstbewusster in den Alltag
zurückzukehren“, so Lukas
Heil vonder Jugendförderung.
Im Teilnahmebetrag von

zehn Euro sind Kursanleitung
und Verpflegung enthalten.
Anmeldeschluss ist der 14.
März. Weitere Infos und An-
meldung bei Lukas Heil, Tel. 0
56 81/7 75 51 77, lu-
kas.heil@schwalm-eder-
kreis.de. wag

Kletterabenteuer für Jungen
„Herausforderungen meistern“ in Falkenberg
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Fritzlar – Am 15. März dieses
Jahres findet im Hospital zum
Heiligen Geist in Fritzlar ein
Mega-Event statt: Das Hospital
zum Heiligen Geist offnet an
diesemTagvon10bis15Uhr sei-
ne Türenundbietet allen Inter-
essierten – kostenlos und ohne
Anmeldung – die Möglichkeit,
sich über verschiedenste Ge-
sundheitsthemen zu informie-
ren und einen Blick hinter die
Kulissen eines Krankenhauses
zuwerfen.

Umfassendes
Vortragsprogramm

So erwartet die Besucher et-
wa ein umfassendes Vortrags-
programm unter anderem zu
den Themen Herz- und Gefäß-
erkrankungen, Krebsvorsorge
und -behandlung, Therapie bei
Arthrose oder Frakturen imAl-
ter sowie Therapiemöglichkei-
ten bei Inkontinenz. Ob allge-
mein interessierte Personen,
Betroffene, Angehörige oder
Patienten, Senioren, Familien,
aberauchHausärzteausderRe-
gion – jeder ist herzlich will-
kommen.

Führungendurch
dieAbteilungen

Neben den vielen Vorträgen,
die inderaltenundneuenCafe-
teria stattfinden, können die
BesucherauchihreGesundheit
durchchecken lassen, in einem
aufblasbaren MRT probelie-
gen, sich an Informationsstän-
den zu den Themen Ernäh-
rung, Arbeiten im Kranken-
haus,Behandlungsmöglichkei-
ten bei verschiedensten
gesundheitlichen Problemen

undvielesmehr informieren.
Bei Führungen durch die An-

gio Suite, Endoskopie oder den
KreißsaalbekommendieGäste
einen hautnahen Einblick in
die medizinische und pflegeri-
sche Bandbreite dieser Fachab-
teilung. Außerdem gibt es die
Möglichkeit, mit dem Pflege-
personal oder den Ärzten di-
rekt insGesprächzukommen.
Wer noch nie einen Ret-

tungswagen von innen gese-
henhat,hat am15.MärzdieGe-
legenheit dazu, denn vor dem
Haupteingang wird das Deut-
scheRoteKreuzmit einemRet-
tungswagen über das Thema
Notfall informieren.
Es versteht sich von selbst,

dass auchdie allerkleinstenBe-
sucher an diesem Tag voll und
ganz auf ihre Kosten kommen:
Deshalb öffnet exklusiv am 15.
März die Teddyklinik. Dort
können die kleinen Besucher
ihre Kuscheltiere auf Herz und
Nierenuntersuchenlassenund
dabei etwas über die durchge-
führten Untersuchungen ler-
nen. Das Ziel ist – neben einem
gesunden Teddybären – vor al-
lem, den Kindern Sorgen vor
dem Krankenhaus- oder Arzt-
besuchzunehmen.

So viel Action macht natür-
lichhungrig.KeinProblem:Bei
süßen und deftigen Spezialitä-
ten von zwei Foodtrucks und
gesunden Smoothies ist für je-
den Geschmack etwas dabei.
Weitere Informationen zum
Programm des Tages und den
einzelnen Vortragsthemen fin-
det man unter den News auf:
hospital-fritzlar.de

Hospi-Open in Fritzlar
Hospital zum Heiligen Geist lädt am 15.
März zum Tag der offenen Kliniken ein

Spannende Einblicke und informative Vorträge erwarten die
Besucher beim Hospi-Open am 15. März, wenn das Hospital
zum Heiligen Geist Einblicke hinter die Kulissen gewährt.

FOTO: PRIVAT

Wollrode/Günsterode – Zwei
verdiente Sänger sind beim
Kreissängertag in Grifte geehrt
worden: für 70 Jahre Singen im
Chor Emil Jung vom Gesang-
verein Wollrode 1896 und für
60 Jahre Georg Horn vom
Volkschor Blau-Weiß 1923
Günsterode. Rednerwürdigten
dieLeistungenbeiderSänger.
Jung ist seit 1955 aktives Mit-

glied im Gesangverein Wollro-
de. 21 Jahre habe er vorbildlich
und zuverlässig das Amt des 2.
Vorsitzenden ausgeübt, sagte
Asthalter. Als Sänger werde er
für seinekultivierteundbeson-
nene Art und seine tragende
Stimme im Bass hochge-
schätzt. Er ist jetzt auch Ehren-
mitglied, eine Auszeichnung
für sein langjähriges Engage-
ment.
GeorgHornsingt seit1965 im

Volkschor Günsterode. Von
1970 bis 1987 war er Vorsitzen-
der, von 1987 bis 2021 Chorlei-
ter. Nach der Angliederung des
Volkschores Günsterode an die

Chorgemeinschaft der Ge-
mischten Chöre mit Kirchhof
undKehrenbach unter Leitung
von Franz Purkart wurde er
wiederaktiverSänger.Hornha-
bevieleAuszeichnungenerhal-
ten und sei auch mit dem Eh-
renbriefdesLandesHessenaus-
gezeichnetworden.

m.s.

Sängerkreis ehrt Emil
Jung und Georg Horn

Sie singen seit vielen Jahrzehnten im Chor

Herzlichen Glückwunsch an
Emil Jung und Georg Horn,
von links, Es gratulierten
Landrat Winfriede Becker so-
wie Sängerkreisvorsitzende
Monika Asthalter und Volker
Bergmann, Präsident des Mit-
teldeutschen Sängerbundes.

FOTO: MANFRED SCHAAKE


